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einen neuen Gnomon oder Sonnen weiser,
dessen man sich zur richtigen Bestimmung der Ta¬
geszeit bediente. Cs war der zweite; denn frü¬
her, nämlich im Jahre 491 d. Erbg. Nom's
(253 vor Chr. Geb.), hatte Papirius Cur¬
sor schon einen aufgestellt. *)

Seesieg des Duilius im ersten punischen
Kriege.

260 vor Chr. Geb.

Rom's Consul Cornelius, der zuerst mit
17 der neu erbauten Schiffe den Karthagern bei

den liparischen Inseln begegnete, hatte zwar das
Unglück, geschlagen und gefangen nach Karthago
geführt zu werden; um so mehr Glück aber war
seinem Collegen C. Duilius vorbehalten. Die¬
ser sah ein, daß die römischen Schiffe zu schwer
waren, und wahrend er darauf bedacht war, die¬
ser Unbequemlichkeit abzuhelfen, wurde von ihm
oder wie andere sagen, von einem Kriegsbaumci-
fter, der Corvus erfunden, eine Maschine, mit
welcher feindliche Schiffe festgehakt und erstiegen
werden können. Nun hing der Sieg nicht mehr
von der Leichtigkeit der Schiffe, sondern von der
persönlichen Tapferkeit der Streitenden ab. Dui-

*) Eine pvramidenförmige Säule mit einem Halb¬
kreis auf dem Boden, der mit Marmor ausgelegt
war, und auf welchem man nach dem Schatten, den
die Säule warf, die Stunden berechnete.

II. 10


